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Seit über 8 Jahren Ihr Partner rund um den PC
• Unabhängige Beratung und Verkauf
• Günstiger Vor-Ort-Service
• Individuelle Lösungen
• Installation von Hard- uns Software
• Beseitigung von Schadsoftware

Wir kümmern uns um Ihre EDV, 
damit Sie sich um die wichtigen 

Dinge im Leben kümmern können!

RS IT-Service - Vegesacker Str. 52 - 28217 Bremen
Tel: 0421 / 64 37 576 - www.rsit-service.de

Editorial 
  
… Und jährlich grüßt die Jahreshauptversammlung. Wie jedes Jahr ist auch 
die erste Ausgabe der Bahn 8 schwerpunktmäßig auf die 
Jahreshauptversammlung ausgelegt.

Dementsprechend sind alle wichtigen Berichte des Vorstandes in dieser 
Ausgabe vereint. 

Außerdem möchte ich mich bei den regelmässigen Lesern einmal bedanken. 
Die Reaktionen auf die fehlende Fehlersuche in der letzten Ausgabe haben 
mich überrascht. Deswegen freue ich mich umso mehr, dass ich es in dieser 
Ausgabe wieder geschafft habe, dass Rätsel wieder abzudrucken.

Allerdings würde es mich mal interessieren, ob der Fisch gefunden wird, der 
uns jetzt schon seid 3 Ausgaben begleitet…

Bin schon auf Euer Feedback gespannt!

Euer
 René Stelljes.



Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Montag, den 21. März 2016 Beginn: 19:00 Uhr  
 

im Vereinsheim, Waller Heerstraße 291 
 
Tagesordnung: 
1. Begrüßung 

2. Berichte des Vorstandes (siehe Vereinszeitung Nr. 255 ) 

3. Kassenbericht 

4. Bericht der Kassenprüfer 

5. Aussprache zu den Punkten 2 + 3 der Tagesordnung 

6. Feststellung der stimmberechtigten Mitglieder 

7. Entlastung des Vorstandes 

8. Vorstandswahlen 

9. Beschlussfassung über eingegangene Anträge 

10. Verschiedenes 

11. Ehrungen 

 
Anträge sind bis zum 29. Februar 2016 schriftlich oder in elektronischer Form mit 
Begründung beim Vorstand oder der Geschäftsstelle einzureichen!  
 
Ich bitte um zahlreiche Teilnahme! 
 
 
Kai Melzer 

1. Vorsitzender 
 



 
Schwimmverein „Weser“ Bremen von 1885 e.V. 

 
 

Zu#TOP#8:#Vorstandswahlen#Jahreshauptversammlung#21.#März#2016 
 
Vorstandsamt: Funktionsträger: Aussage zur Kandidatur:  

1. Vorsitzender Kai Melzer gewählt auf unbestimmte Zeit, macht 
weiter 

 

2. Vorsitzender Heinz-Georg Großer gewählt auf unbestimmte Zeit, macht 
weiter 

 

Kassenwart Nick Schmidt kandidiert zur Wiederwahl  

Geschäftsstellenleiter Rene Stelljes kandidiert zur Wiederwahl  

Sportlicher Leiter Marc Kevin Brand kandidiert zur Wiederwahl  

Schwimmwartin Brigitte Ferber kandidiert zur Wiederwahl  

Kampfrichterobfrau Angela Proske derzeit kommissarisch, kandidiert zur 
Wahl 

 

Wasserballwart derzeit unbesetzt Vorschlag:  

Schriftwart Raiko Wilkenshoff kandidiert zur Wiederwahl   

Frauenwartin Uschi Westermann kandidiert zur Wiederwahl  

Pressewartin Martina Schwabe kandidiert zur Wiederwahl  

Materialwart Manuel Gräfenstein kandidiert zur Wiederwahl  

Festwartin Karin Kaphengst kandidiert zur Wiederwahl  

Jugendwart Timm Wegehaupt wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

Jugendwartin Katharina Schöttcker wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

Jugendwasserballwartin derzeit unbesetzt   

Jugendsprecher Marcel Ferber wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

Jugendsprecher Florian Schöttcker wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

Jugendsprecherin Berit Düsterhöft wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

Jugendsprecherin Alexandra Kurzke wird durch Jugendjahreshauptver-
sammlung am 21.02.2016 gewählt 

 

    

Kassenprüfer Angela Fähloh Prüferin in 2017 und 2019, 
 

 

Kassenprüfer Hans-Jürgen Haupt-
mann 

Prüferin in 2017 und 2019, 
 

 

Kassenprüfer Bernd Gerken Prüfer in 2016 und 2018  

Kassenprüfer Dorita Trossen Prüferin in 2014 und 2016 

Neuwahl nötig! 

Vorschlag: 

 

 

 



Jahresbericht 2015 des 1. Vorsitzenden 

Das  130.  Vereinsjahr  brachte  einige  Veränderungen  mit  sich,  die  wieder 
einmal für ein aufregendes Vorstandsjahr gesorgt haben.

Zurückblickend haben sich die Rahmenbedingungen für den organisierten 
Sport in Bremen dramatisch verschlechtert. Wir bekunden unser Mitgefühl 
für die vielen Hallensportler, die aufgrund der akuten Unterbringungsnot für 
Flüchtlinge  bis  auf  weiteres  vollständig  auf  ihre  Sporthallen  verzichten 
mussten  und  bestimmte  Sportangebote  somit  gar  nicht  mehr  stattfinden 
können.  Dieses  Schicksal  kann  den  Wassersportlern  zum  Glück  nicht 
drohen, sondern sie müssen sich „nur“ solidarisch mit den Auswirkungen der 
maroden Zustände der Bremischen Schwimmbäder arrangieren.

Nachdem der Senat im Dezember 2014 zunächst den Grundsatzbeschluss für 
den Neubau eines Sportbades in Horn und den Ersatzneubau des Westbades 
gefasst hatte, konnten wir zunächst „aufatmen“, dass die Planungsarbeiten 
nunmehr anlaufen können. Dies in der Hoffnung, dass das Unibad noch so 
lange „durchhält“ bis beide Großprojekte abgeschlossen und nutzbar sind.

Bei  Wartungsarbeiten  im  Sommer  wurde  jedoch  Schimmel  in  der 
Lüftungsanlage entdeckt und der  Weiterbetrieb als  gesundheitsgefährdend 
eingestuft, weshalb das Unibad nach der Sommerpause nicht wieder öffnen 
konnte. Nach einer Protestaktion insbesondere der organisierten Schwimmer 
hat  Sportsenatorin  Stahmann  schließlich  die  Notwendigkeit  für  den 
Weiterbetrieb  des  Unibades  anerkannt  und  sich  im  Senat  trotz 
Haushaltssperre für die Durchführung der notwendigen Reparaturarbeiten 
eingesetzt,  die  sich aber  trotzdem noch bis  zum Sommer 2016 hinziehen 
werden.

Alle  organisierten  Wassersportler  standen  somit  im  September  vor  der 
schwierigen Aufgabe, den Ausfall des Unibades durch eine Intensivierung der 
Nutzung  der  übrigen  Stadtteilbäder  zu  kompensieren.  Hierbei  ist  es 
insbesondere der besonnen Verhandlungsführung von Stephan Oldag (BSC) 
zu verdanken, unterschiedlichste Interessen „unter einen Hut“ zu bringen, 
auch wenn dies für jeden Verein notgedrungen zu einem nicht unerheblichen 
Verlust seiner bisherigen Wasserzeiten führte. Auch der S.V. „Weser“ musste 
eine knapp 25 prozentige Kürzung hinnehmen und hat aus Solidarität auf 
eine zumindest anteilige Kompensation seiner Unibad-Zeiten verzichtet, 



da  er  im  Rahmen  des  perspektivisch  anstehenden  Ersatzneubaus  des 
Westbades  in  besonderem Maße auch  auf  die  Solidarität  anderer  Vereine 
angewiesen ist.

Für  das  Westbad  hat  das  Sozialressort  aktuell  4  Mio.  Euro  aus  Bundes-
Fördermitteln  zur  „Sanierung  kommunaler  Einrichtungen“  beantragt.  Die 
Entscheidung  über  die  Förderfähigkeit  soll  im  Februar  2016  fallen.  Bei 
Bewilligung der Fördermittel muss die Planung noch in 2016 erfolgen und 
der Bau bis Ende 2018 abgeschlossen sein. 

In  sportlicher  Hinsicht  hat  der  Verein  seine  Eigenständigkeit  wieder 
verstärkt.  So  wurden  im  Sommer  die  Auflösung  der  nur  noch  aus  drei 
Vereinen  (Weser,  Bremen  10  und  BSV)  bestehenden  SSG  Bremen  / 
Bremerhaven beschlossen, die mittlerweile abgewickelt ist. Um das Erbe der 
SSG fortzuführen hat der S.V. „Weser“ gemeinsam mit dem BSC am 05./06. 
Dezember  2015  das  beliebte  „Winter-Meeting“  am Ersatzstandort  Bad  3 
Bremerhaven ebenfalls sehr erfolgreich ausgerichtet.

Im Wasserballbereich hat der Verein nach Kündigung seiner Mitgliedschaft 
in der SG Wasserball  Bremen einen Neuanfang eingeleitet,  dessen weitere 
Entwicklung  aber  stark  von  den  in  den  Bädern  tatsächlich  verfügbaren 
Trainingsmöglichkeiten abhängig ist. 



Nachdem  Anfang  Dezember  noch  ein  Netz  zur  Sicher ung  der 
Deckenkonstruktion  installiert  worden  war,  ist  im  Westbad  wieder 
Wasserballsport „mit Ball“ für alle Altersgruppen möglich

Kurz nach der Jahreshauptversammlung musste der Vorstand mit Bedauern 
den  selbstgewählten  Rücktritt  von  Kampfrichterobfrau  Katja  Hoff  zur 
Kenntnis nehmen, konnte aber mit Angela Proske glücklicherweise schnell 
kommissarischen  Ersatz  finden.  Im  April  bekam  das  Vereinsheim  einen 
neuen Außenanstrich und konnte damit zum 130. Vereinsgeburtstag in neuem 
Glanz zu erstrahlen, der am 5. September im Rahmen eines Lampionfestes in 
geselliger Runde gefeiert wurde.

Das Jahr 2015 beenden wir mit 421 Mitgliedern, das sind 17 mehr als zum 
Jahresbeginn. Trotzdem mussten wir in diesem Jahr viel zu früh den Tod von 
Petra Absolon im Alter von 44 Jahren hinnehmen und haben darüber hinaus 
mit Annemie Fähloh im Alter von 91 Jahren und Gerhard Dunkel im Alter 
von 92 Jahren auch unsere bislang ältesten Mitglieder verloren.

Den  zumindest  spor t l i chen  Jahresabsch lus s  b i ldeten  unsere 
Vereinsmeisterschaften am 12. Dezember und ich gratuliere ganz herzlich 
Jantje Holle und Marc Kevin Brand zu den diesjährigen Vereinsmeistertiteln.

Bedanken möchte ich mich abschließend bei allen helfenden Händen, die 
auch in diesem Jahr die Vereinsgeschicke wieder aktiv mitgestaltet haben. 
Dabei  sind  aus  meiner  Sicht  Namen  und  Verantwortungsumfänge  eher 
unwichtig,  denn wenn man den Verein mit einem Uhrwerk vergleicht,  ist 
jeder Einzelne auf seiner Position wichtig. Auch wenn ein „kleines Rad“ nicht 
mehr richtig funktioniert, kann im schlimmsten Fall die gesamte Uhr stehen 
bleiben.  Hoffen wir,  dass  auch im nächsten Jahr wieder viele „große“ und 
„kleine“ Räder harmonisch zum Wohle des Vereins ineinandergreifen…

Kai Melzer

Hier könnte Ihre Werbung stehen!

Weitere Infos:
vereinszeitung@svweser.de



Jahresbericht 2015 der sportlichen Leitung 

Ein turbulentes Jahr 2015 liegt hinter den Bremer Schwimmern. Mit dem im 
Sommer  festgestellten  Schimmelbefall  des  Unibades  geht  seitdem  eine 
vorübergehende Schließung desselben einher. Die Bremer Vereine, die mit 
einem 50m-Bad-Neubau in Horn als mittelfristigem Universitätsbad-Ersatz 
in  lücken loser  Fo lge  gerechnet  hat ten ,  waren  gezwungen 
„zusammenzurücken“.  Dies  bedeutete  und  bedeutet  wohl  auch  noch  bis 
mindestens  zum  Sommer  2016,  dass  die  Schwimmvereine  Bremens  ihre 
Bahnstunden  miteinander  teilen  und  in  den  Stadtteilbädern  mit  teilweise 
geschrumpftem Kursangebot agieren müssen. 

Der Schwimmverein „Weser“ hat daher aus Solidarität  gegenüber anderen 
Vereinen  im  Vergleich  zur  Vorsaison  auf  ca.  25%  seiner  Wasserzeiten 
verzichtet.  Dies  hat  nun  zur  Folge,  dass  mehrere  Vereine  im  Westbad 
trainieren und die Halle gelegentlich für die Öffentlichkeit  nur noch eine 
oder  gar  keine Bahn mehr zum Schwimmen anbieten kann.  Vereinsintern 
mussten einige Gruppen fusioniert werden und die Aktiven sich mit dem ein 
oder anderen neuen Trainingspartner anfreunden.

Im Sommer lösten sich außerdem die beiden Startgemeinschaften, in denen 
wir  als  Mitglieder  geführt  waren  auf.  Im Schwimmen  war  dies  die  SSG 
Bremen/Bremerhaven, die mit der Zeit auf nur noch drei Mitgliedsvereine 
geschrumpft war (S.V. „Weser, SV Bremen 10 und Bremischer SV) und zum 
Jahresbeginn  leider  den  Abstieg  aus  der  2.Bundesliga  Nord  hinnehmen 
musste, sowohl bei den Damen als auch den Herren. Bei den Wasserballern 
kam es zur Auflösung der SG Wasserball, die gemeinsam mit dem SV Bremen 
10  geführt  wurde.  Nun  soll  wieder  ein  altersklassentechnisch  breit 
aufgeste l l tes ,  bre i tensport l ich  ausger ichtetes  Team  unter  der 
kommissarischen Leitung von Heinz-Georg-Großer aufgebaut werden. 

Im Trainerteam konnten wir mit Michael Breu zu Beginn des Jahres einen 
weiteren erfahrenen Übungsleiter gewinnen. Weiterhin beglückwünsche ich 
unsere  Übungsleiter  Timm  Wegehaupt,  Arne-Fabius  Goymann,  Maike 
Schmidt  und  Florian  Schöttcker  zur  (Wieder-)Erlangung  ihrer  C-Lizenz.  
Nachdem  unsere  langjährige  Kampfrichterobfrau  Katja  Hoff  ihr  Amt 
niederlegte, fanden wir in Angela Proske schnell Ersatz auf dieser Position 
und  mit  ihr  auch  noch  einen  Schwung  neuer  Kampfrichter.  Liebe  Katja, 
vielen Dank für deinen Einsatz an dieser Stelle!



Insbesondere in der zweiten Jahreshälfte wurde, teilweise mit beinahe dem 
gesamten  Übungsleiterteam,  eifrig  an  einigen  Umstellungen  unseres 
Stundenplans  und  der  Gruppenkonzepte  getüftelt.  Diese  Änderungen 
werden im Jahr 2016 nach und nach realisiert werden.

Das  Wettkampfjahr  begann  am 08.02.  mit  der  DMS Landesliga  Bremen. 
Hier konnte sich das Damenteam mit 7750 Punkten gegenüber dem Vorjahr 
um 1350 Punkte steigern. Das Herrenteam kam stark ersatzgeschwächt mit 
5862 Punkten nicht ganz an das Vorjahresergebnis heran.

Im  Mai  stand  mit  den  Bremer  Landesmeisterschaften  der  erste 
Saisonhöhepunkt  auf  dem  Plan.  Auf  dem  Treppchen  landeten  folgende 
Aktive:  Alexander  Knust  (AK20,  4xGold,  1xSilber),  Alexandra  Kurzke 
(AK20, 4xGold) Jennifer-Ruth Proske (2005, 3xGold, 2xSilber), Hasan Akin 
(AK35, 3xGold), Timo Ullrich (2003, 1xGold 1xSilber, 2xBronze), Dilay Akin 
(2005, 1xGold, 1xSilber, 1xBronze), Raphael Lange (2003, 1xGold, 2xBronze), 
Jantje  Holle  (2001,  1xSilber,  4xBronze),  Marcel  Ferber (Junioren,  1xSilber), 
Erik Thiel (2004, 1xSilber) und Erik Heuschmann (2002, 1xBronze).

Im Sommer wurde der Freibadwettkampf in Oelde besucht,  damit einher 
ging ein Besuch bei TuS Viktoria Rietberg, die unseren Aktiven netterweise 
nach  einem  spaßigen  wettkämpferischen  Vergleich  Unterschlupf  in  den 
Heimen ihrer Aktiven gewährten und dann auch unsere „Zeltnachbarn“ auf 
dem Wettkampf waren.

Nach der Sommerpause waren die „Masters“ als erste wieder gefragt, denn 
nach  der  obligatorischen  „Rose“  in  Hildesheim  sollte  am  4.  Oktober 
erstmalig  das  Projekt „Master-DMS“ angegangen werden.  In Delmenhorst 
erkämpfte sich die Mannschaft in der Besetzung Martina Schwabe, Regina 
Ochotzki, Alexandra Kurzke, Anne Lenz, Gerd Mahr, Michael Breu, Hasan 
Akin, Lukas Hempe, Timm Wegehaupt, Alexander Knust und Marc Kevin 
Brand  einen  78.  Platz  von  115  teilnehmenden  Mannschaften  in  der 
Qualifikation für das Bundesfinale. Ein besonderer Dank geht an Anne, die 
nur für diesen Wettkampf aus Cambridge eingeflogen ist!



Im  November  fo lgte  mit  den  Landeskurzbahnmeisterschaften 
Saisonhöhepunkt  Nummer  zwei,  hier  errangen  folgende  Aktive 
Platzierungen unter den ersten Dreien: Jennifer-Ruth Proske (2005, 6xGold, 
4xSilber),  Hasan Akin (AK35, 6xGold),  Alexandra Kurzke (AK20, 5xGold), 
Alexander Knust (AK20, 3xGold, 2xBronze), Raphael Lange (2003, 2xGold, 
1xSilber, 4xBronze), Michael Breu (AK30, 1xGold), Marc Feldmann (AK20, 
1xGold), Timo Ullrich (2003, 4xSilber, 4xBronze), Dilay Akin (2005, 3xSilber, 
1xBronze),  Erik  Thiel  (2004,  1xSilber,  1xBronze),  Jantje  Holle  (2001, 
2xBronze), Marc Kevin Brand (Offen, 2xBronze) und Justin Dobrick (2004, 
1xBronze).

Das im Dezember stattfindende Winter-Meeting wurde diesmal von uns und 
dem Bremer SC ausgerichtet und fand wegen der Unibadschließung im Bad 3 
in  Bremerhaven  statt.  Trotz  der  „widrigen  Umstände“  konnten  sich  die 
Teilnehmerzahlen wieder einmal gut sehen lassen und unsere Aktiven Praxis 
gegen hochklassige Konkurrenz sammeln.

Auf  den  d ies j ähr igen 
Vereinsmeisterschaften setzten sich 
zum  Jahresabschluss  Jantje  Holle 
und  Marc  Kevin  Brand  in  der 
Vereinsmeister wertung  durch. 
Jennifer-Ruth  Proske  und  Erik 
Heuschmann  sicherten  sich  den 
ausgelobten  „Talentpokal“.  Der 
Familienstaffelpokal, der unter sage 
und  schre ibe  19  Fami l i en 
ausgeschwommen  wurde,  ging  an 
die Familie Akin.

Ich  bedanke  mich  be i  a l l en 
Trainern, Kampfrichtern, helfenden 
Händen  und  natürlich  auch  bei 
euch, liebe Aktive, denn ohne eure 
Leistungen hätte ich wohl sehr viel 
weniger  zu  berichten  und  auch 
nicht  halb  so  viel  Spaß  an  meiner 
Arbeit  für  den  Verein.  Auf  ein 
schönes, erfolgreiches 2016!

Marc Kevin Brand!



Jahresbericht der Jugend 

2015  war  für  die  Jugend  des  Schwimmvereins  ein  erfolgreiches  Jahr.  Wir 
starteten das  Jahr  traditionell  mit  der  Jugendjahreshauptversammlung,  bei 
der auch der Jugendvorstand gewählt wurde. Alles blieb beim Alten und so 
konnte das Jahr beginnen.

Bis  auf  die  Ausnahme der  Sommermonate,  konnte  fast  jeden  Monat  ein 
Jugendtreff veranstaltet werden. Einige Aktivitäten wurden, wie jedes Jahr, 
wieder  mit  in  die  Planung  aufgenommen,  wie  z.  B  unsere  alljährliche 
Halloweenparty oder die Fahrt ins Pfingstzeltlager nach Kirchhatten. Es gab 
jedoch auch einige neue Programmpunkte wie beispielsweise den Besuch in 
der SpieleCoolisse im Weserpark. Eine Fahrt in den Heide Park gab es auch 
lange nicht mehr. Diese konnten wir in diesem Jahr in die Tat umsetzen. 

Positiv  zu  vermerken  ist,  dass  unsere  Jugendtreffs  sich  immer  größerer 
Beliebtheit erfreuen. Steigende Teilnehmerzahlen bestätigen uns in unserer 
Arbeit  und  motivieren  uns  trotz  Arbeit ,  Studium  oder  Schule 
weiterzumachen und den Spaß daran nicht zu verlieren. 

Viele Teilnehmer sind schön,  erfordern aber auch neue Planungswege.  Im 
Pfingstzeltlager  konnten  wir  deshalb  in  diesem  Jahr  erstmals  mit 
Mannschaftszelten glänzen,  welche uns  den Aufbau erleichterten und den 
Kindern ein echtes „Zeltlagergefühl“ vermittelte. All dies wäre nicht möglich 
ohne ein Team von fleißigen Helfern, die uns in diesem Jahr wirklich den 
Rücken  gestärkt  und  freigehalten  haben.  Ohne  euch  wäre  vieles  nicht 
möglich und dafür wollen wir uns bedanken! Wir freuen uns, dass auch unser 
„Helferteam“ immer weiter wächst und wir so viel Unterstützung von euch 
bekommen.

Das  Jahr  verging  wie  im  Fluge  und  so  konnten  wir  es  festlich  mit  der 
Jugendweihnachtsfeier  im Dezember beenden.  Die Planung für  2016 läuft 
schon auf  Hochtouren und wir  können jetzt  schon versprechen,  dass  wir 
wieder  einige  interessante  Jugendtreffs  für  euch organisieren werden.  Wir 
freuen uns drauf!

Euer Jugendvorstand
Alexandra Kurzke



Jahresbericht des kommissarischen Wasserballwartes                                                   

Das Jahr 2015 war leider auch wie das Vorjahr geprägt von viel Arbeit und 
unvorhergesehenen Aufgaben die über uns hereinbrachen, so dass auch für 
den Wasserballsport in unserem Verein das vergangene Jahr kein ruhiges Jahr 
gewesen ist.

Nachdem wir zum Ende des Jahres 2014, wie schon im letzten Jahresbericht 
erwähnt, unsere beiden Trainer und Wasserballwarte verloren haben, wurde 
die Aufgabe des Wasserballwartes von mir kommissarisch, für den gesamten 
Vorstand, wahrgenommen.

Im ersten Quartal des vergangenen Jahres zeigte sich, das es auch innerhalb 
der Startgemeinschaft Wasserball zu Meinungsverschiedenheiten gekommen 
war, die dringenden Handlungsbedarf nach sich zogen. In vielen Gesprächen 
und  Sitzungen  hat  sich  gezeigt,  dass  die  beiden  beteiligten  Vereine 
unterschiedliche  Auffassungen  zur  sportlichen  Ausrichtung  der 
S ta r tgemeinschaf t  hat ten  und  auch  zwischen  den  j e we i l i gen 
Vereinsvertretern  nicht  die  notwendige  Basis  zu  einer  vertrauensvollen 
Zusammenarbeit auf Augenhöhe gegeben war. All diese Umstände haben uns 
dann veranlasst, die Startgemeinschaft zum 30.06.2015 aufzulösen.

Nach  der  Sommerpause  haben  wir  dann  mit  denen  in  unserem  Verein 
verbliebenen Wasserballern das Training aufgenommen und es kommen zu 
den Trainingseinheiten am Freitag auch regelmäßig    6 – 10 Aktive, die den 
Wasserballsport  in  unserem  Verein  aufrechterhalten  möchten  und  am 
gemeinsamen Training viel Freude haben.

Leider gab es aber kurz nach den Sommerferien und unserem „Neustart“ im 
West-Bad die nächste schlechte Nachricht, die unsere Pläne des Neustarts 
komplett zunichte machten. Die Hallendecke des West-Bades ist in einem so 
schlechten Zustand, dass es vorerst verboten wurde ein Training mit Bällen 
durchzuführen.  Mitte  Dezember  wurde  Netze  unterhalb  der  gesamten 
Decke des Hallenbades gezogen, die ein normales Training wieder möglich 
machen.  Nun  können  auch  wir  als  Wasserballer  des  S.V.“Weser“  endlich 
wieder  ein  Training  mit  Bällen  und  Toren  gestalten,  dass  dem  Wort 
Wasserball gerecht wird.



Eine saubere Sache
seit über 25 Jahren...

Unser Versprechen:

Qualität durch geschultes Personal
Bestes Preis-Leistungsverhältnis 

Individuelle Angebotsgestaltung
Zuverlässigkeit

Planbarkeit

Stelljes Büroreinigung
nach Hausfrauenart

Heidbergstr. 78
28239 Bremen

Tel: 0421 / 61 31 37

Wenn nun auch noch das Uni-Bad wieder eröffnet wird, haben wir unsere 
beiden Trainingsstätten zurück und können uns  dann auch dem nächsten 
großen  Ziel,  dem  Ausbau  des  Wasserballsports,  in  unserem  S.V.“Weser“ 
widmen.

An dieser  Stelle  möchte  ich  mich  nach  einem solch  turbulenten  Jahr  im 
Wasserball-Bereich  unseres  Vereins  bei  allen  Aktiven  bedanken,  die  mich 
unterstützt haben, dass unser Sport auch in unserem Verein weiterhin eine 
Zukunft hat.

Gleichzeitig  suchen wir  auch weiterhin nach einem neuen Wasserballwart 
und einem neuen Jugendwasserballwart, wer also Lust hat sich im Vorstand 
für den Wasserballsport zu engagieren, der ist herzlich willkommen sich mit 
Rat und Tat einzubringen.

Heinz Georg Großer



Fehlersuche 

Wieder haben sich Fehler in unseren Bildern eingeschlichen und ich hoffe, 
ihr könnt mir auch dieses Mal helfen, mir die 5 Fehler zu finden.



Mitglieder werben Mitglieder  
Eure Mithilfe zahlt sich aus ….. 

Wir möchten an dieser  Stelle  noch einmal  auf  unsere Aktion „Mitglieder 
werden Mitglieder“ hinweisen.  Die Aktion,  die bisher schon gute Früchte 
getragen hat, belohnt jeden Werber für ein neu gewonnenes Vereinsmitglied 
mit 5,-.
Ihr alle wisst, wie viel Spaß der Schwimmsport in unserem Verein macht und 
wie  viele  verschiedene  Möglichkeiten  es  gibt,  aktiv  am Vereinsgeschehen 
teilzunehmen. Sei es nun in den Schwimmgruppen, beim Wasserball oder der 
Aquagymnastik.  Da  dürfte  es  nicht  schwer  fallen,  im  Bekannten-  und 
Freundeskreis für diese gute Sache die Werbetrommel zu rühren. 
Die Regeln für diese Aktion sind denkbar einfach:
Das Beitrittsformular beinhaltet eine Spalte mit der Bezeichnung „geworben 
durch….“.  In  diese  Spalte  muss  das  neue  Vereinsmitglied  den Namen des 
jeweiligen Werbers  eintragen.  Nach Eingang des ersten Mitgliedsbeitrages 
werden die 5,- Euro direkt in der Geschäftsstelle an den Werber ausgezahlt.
Für  weitere  Fragen  stehen  Euch  die  Vereinsführung  und  das  Team  der 
Geschäftsstelle (Tel.: 616 57 82) natürlich jederzeit gern zur Verfügung

M/Schwa

Unsere Geschäftsstelle sucht Verstärkung 

Wir möchten unser Team der Geschäftsstelle verstärken. 
Du solltest  mind.  20 Jahre  alt  sein  und keine Scheu vor  Gesprächen mit 
Menschen haben. Dein Einsatz im Monat wäre 2 –  3 Mal mittwochs oder 
freitags zwischen 16:00 Uhr und 20:00 Uhr.
Weitere  Informationen  bekommst  Du  telefonisch  bei  Holger  Petersen 
(0421  /  15  531)  oder  freitags  zwischen  16:00  Uhr  und  20:00  Uhr  am 
Geschäftstresen im Westbad.

H. Petersen & R. Stelljes



Auflösung Fehlersuche Ausgabe 12 / 2015 

Die Fehler wurden gefunden.

  
                            
 

 

Restaurant Parthenon I 
Bremerhavener Strasse 267 / 269 

28237 Bremen 
Tel. / Fax (0421) 616 8040 

Öffnungszeiten: 
Täglich 12:00 – 14:30 Uhr 

17:30 – 24:00 Uhr 

Restaurant Parthenon II 
Liegnitzstrasse 38 

28237 Bremen 
Tel. / Fax (0421) 39 888 14 

Öffnungszeiten: 
So.-Fr. 12:00 – 14:30 Uhr 
Täglich 17:30 – 24:00 Uhr 

Clubraum bis 35 Personen 

Inhaber  
Thomas Siozios 
www.restaurant-

parthenon.de 
Email: 

info@restaurant-
parthenon.de 

 

 

Scampis satt mit Salat  

Montags-Donnerstags 
 14,90 Euro 

 

Separate 
Raucherräume! 

 

 

 

Ab sofort Mittagstisch  

Montags-Samstags 
 ab 5 Euro 

 

Auflösung Fisch: Seite 6 
im Bild:

Auch in dieser Ausgabe ist wieder ein Fisch versteckt.



Ankündigung des regelmäßigen Beitragseinzuges 

Der Einzug des Mitgliedsbeitrages als SEPA-Basislastschrift erfolgt nach 
§  5  der  Satzung  als  wiederkehrende  Zahlung  jeweils  zu  folgenden 
Fälligkeitsterminen:

10. Februar 10. Mai 10. August 10. November 

Fallen diese Tage nicht auf einen Bankarbeitstag, erfolgt der Einzug am 
nächsten darauffolgenden Bankarbeitstag.

Der Beitragseinzug ist durch 
• unsere Gläubiger-Identifikationsnummer DE81ZZZ00000152256 und
• die Ihnen bei der Aufnahme zugeteilten Mitgliedsnummer 
(Mandatsreferenz) 

gekennzeichnet, so dass die fällige Abbuchung jeweils einwandfrei 
identifiziert werden kann.

Vereinsmitglieder, die nicht am SEPA-Lastschriftverfahren teilnehmen, 
werden gebeten, den Jahresbeitrag bis zum 31.03 unaufgefordert an der 
Geschäftsstelle zu bezahlen oder auf das Vereinskonto zu überweisen, 
ansonsten wird für die Rechnungsstellung eine Bearbeitungsgebühr von 
5,00 Euro erhoben.

Beitragsgruppen nach § 5.1 der Satzung 
gültig ab 1. Januar 2014

Jahres-
beitrag

Quartals-
beitrag 
als SEPA-LS

Aufnahmegebühr
einmalig als SEPA-
LS

Kinder (bis 15 Jahre) 132,00 Euro 33,00 Euro 10,00 Euro

Jugendliche, Studenten, Azubis 168,00 Euro 42,00 Euro 12,00 Euro

Erwachsene 204,00 Euro 51,00 Euro 15,00 Euro

Ehepaare oder eheähnliche Gemeinschaft 276,00 Euro 69,00 Euro 20,00 Euro

1 Elternteil mit Kind(ern) bis 18 Jahre 276,00 Euro 69,00 Euro 20,00 Euro

Familie mit Kind(ern) bis 18 Jahre 348,00 Euro 87,00 Euro 20,00 Euro

Schwimmunterricht entfällt 30,00 Euro

Sonderbeiträge nach § 5.2 der Satzung Jahresbeitrag als SEPA-LS, fällig am 10. Mai

Sportmannschaft und 
Nachwuchssportmannschaft

40,00 Euro

Wasserball - Jugend 25,00 Euro

Wasserball - Herren 50,00 Euro



Termine 
S.V. „Weser“ Bremen 

Schwimmen 

20.02.2015 Bernhard-Menke-Gedächtnisschwimmen

Jugend 

21.02.2016 Jugendjahreshauptversammlung

Senioren 

Seniorenabende jeder letzte Freitag im Monat ab 18 Uhr!

Sonstige 

Schließzeiten / Abmietung 2016 durch den LSVB 

Vereinszeitung 

Redaktionsschluss Ausgabe 02/2015 15.05.2015

Bitte gesonderte Aushänge im Schaukasten bzw. am Tresen der Geschäftsstelle beachten!
Änderungen vorbehalten!

Termin oder News nicht in der Bahn 8?! Info an vereinszeitung@svweser.de
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